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21. Winteruniversiade 2003 Tarvisio (ITA) 
 
6FKZHL]HU�&XUOLQJ�7HDPV�EHUHLWV�VLFKHU�XQWHU�GHQ�HUVWHQ�YLHU�
 
Tarvisio, 22. Januar 2003 
 
'LH�+HUUHQ�6WDIIHO�GHU�1RUGLVFKHQ�NODVVLHUWH�VLFK�DP�VHFKVWHQ�:HWWNDPSIWDJ�GHU�
8QLYHUVLDGH� LQ� ,WDOLHQ� DXI� GHP� ���� 3ODW]�� 'DV� 'DPHQ� &XUOLQJ� 7HDP� VSLHOW� DP�
'RQQHUVWDJ�LP�+DOEILQDO�JHJHQ�5XVVODQG��GLH�+HUUHQ�JHJHQ�GLH�6SLHOHU�DXV�.RUHD���
 
Die Herren Langlauf-Staffel überzeugte mit einer soliden Leistung im heutigen von 
starken Schneefällen geprägten Rennen über 4x 10 Kilometer. Gegen die traditionell 
starken Langlaufnationen wie Russland und Kasachstan vermochten sich die Schweizer 
zwar nicht durchzusetzen, beendeten das Rennen aber noch vor Deutschland, 
Österreich und Polen. Besonders hervorzuheben ist dabei der Medizinstudent Christian 
Stolz, der auf dem zweiten Streckenabschnitt im klassischen Stil die zweitbeste Zeit zu 
realisieren vermochte.  
 
 
'RQQHUVWDJ�JDQ]�LP�=HLFKHQ�GHV�&XUOLQJV�
 
Nachdem die Schweizer Curler heute Mittwochmorgen in der letzten Runde der Round 
Robin mit 4:7 gegen das Team der Japaner verloren haben, stehen die Halbfinal-
Paarungen definitiv fest. Die Schweizer treffen auf die Koreaner, die die Vorrunde auf 
dem ersten Platz, mit sieben Siegen und nur zwei verlorenen Spielen, beendet haben. 
Im zweiten Halbfinal der Herren spielt Grossbritannien gegen Kanada.  
 
Das Team der Schweizer Frauen, mit vier Siegen und drei verlorenen Partien, trifft auf 
die Spielerinnen aus Russland. Die andere Halbfinalpaarung heisst Norwegen gegen 
Kanada.  
 
Die Halbfinals werden morgen Donnerstag um 10.00 Uhr in der neu erbauten Eishalle in 
Claut ausgetragen. Die Finalspiele beginnen nachmittags um 15.30 Uhr.  
 
Nach sechs Wettkampftagen hat die Schweizer Delegation an der Winteruniversiade in 
Tarvisio bereits zwei Medaillen (Silber und Bronze im Boardercross) und fünf 
Universiade-Diplome gewonnen. Gemäss Zielsetzung des Schweizer Hochschulsport-
Verbandes SHSV sollen bis zum Abschluss der Spiele am Sonntagabend noch drei 
weitere Medaillen und drei Diplom-Platzierungen (Rang 4 bis 8) dazu kommen.  
 
Im Moment liegt die Schweiz im Medaillenspiegel der total 52 teilnehmenden Nationen 
an 14. Stelle.  
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5HVXOWDWH�0LWWZRFK������-DQXDU������
 
/DQJODXI�+HUUHQ���[��NP�6WDIIHO�
1. RUS   1:55.43.1 
2. CZE   1.55:57.1 +0:14.00 
3.KAZ    1.55:59.0 +0:15.90 
 
����68,� � � ���������� ��������
Schweiz mit Burckhardt, Stolz, Fischer, Nyikos 
 
Total klassiert: 16 
 
&XUOLQJ�+HUUHQ�����5XQGH�
GBR – KOR   3:11 
NOR – CZE   11:3 
ITA – CAN   5:7 
-31�±�68,� � � ����
RUS – USA   2:9 
Schweiz mit Cyril Stutz (Skip), Reto Herger (Lead), Christian Haller (Second), 
Urs Eichhorn (Third), Yves Hess (Alternate), Christian Albrecht (Coach) 
 
 
 
 


